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überplanmäßige Ausgabe Straßenbeleuchtung 2024 und 2025

Beratungsfolge:

(behandelndes Gremium)

Sitzungsdatum Behandlung

Haupt- und Finanzausschuss 18.02.2025 öffentlich

Gemeindevertretung 04.03.2025 öffentlich

 

Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung beschließt  eine überplanmäßige Ausgabe für die Straßenbeleuchtung zur Deckung der 
Endabrechnungen im Haushaltsjahr 2024 des Energielieferanten in Höhe von 25.000,00 € sowie eine 
überplanmäßige Ausgabe für die Abschlagszahlungen für die Straßenbeleuchtung im Haushaltsjahr 2025 in Höhe von
35.000,00 €.

Beratungsergebnis:

 laut Beschlussentwurf

 laut Änderungsvorschlag

Anwesend

               

JA

               

NEIN

               

Enthaltung

               

§ 22 BbgKVerf
 1)

               
1) Ausschluss von der Beratung und Abstimmung wegen Mitwirkungsverbot 

                                                     
Der  Vorsitzende 

                                                     
Der Bürgermeister 

 



Erläuterungen

Rechtsgrundlagen:

Haushaltssatzung der Gemeinde Wusterhausen/Dosse 2024/2025 

§19, § 21 (1) und (4) Kommunale Haushalts- und Kassenverordnung - KomHKV 

Sachverhalt, Begründung:

Mehrkosten Straßenbeleuchtung Abrechnung 2024 und Vorauszahlungen 2025

Die Gemeindevertretung hatte am 18.10.2022 die Einschränkung der Straßenbeleuchtung als 
Energiesparmaßnahme in Form der Nachtabschaltung in der Zeit zwischen 23.00 Uhr und 05.00 Uhr an allen 
Wochentagen auf unbestimmte Zeit beschlossen. Darüber hinaus wurde die Dämmerungssteuerung optimiert. 

Die bisherigen Jahresverbräuche für Strom (gesamt / davon Straßenbeleuchtung, Aufwand 
Straßenbeleuchtung) stellen sich wie folgt dar:

Jahr      Gesamtverbrauch             Straßenbeleuchtung / Kosten        

2019        799.581 kWh       /     407.834 kWh    100.862,54 €

2020        740.842 kWh       /     402.924 kWh    126.338,61 €

2021        762.888 kWh       /     407.703 kWh      92.106,25 €

2022        760.623 kWh       /     396.058 kWh      88.119,85 €

2023        634.921 kWh       /     280.980 kWh    178.395,79 € (mit Abschaltung, hoher Preis)

2024        744.333 kWh       /     364.736 kWh    135.000,00 € (noch in Abrechnung)

2025                                           Vorauszahlungen in etwa in Höhe der Abrechnung 2024

Quelle Verbrauchsdaten: E.dis Kommunalportal Stand 12.02.2025

In der 2023 erstellten Haushaltsplanung 2024/2025 wurde von der weiteren Abschaltung und gleichzeitigem 
Rückgang der Stromkosten ausgegangen. Die Ergebnisse liegen auf Grund der Aufhebung der Abschaltung 
über den Planansätzen (siehe finanzielle Verhältnisse), wodurch die Anpassung erforderlich wird.



Finanzielle Auswirkungen:

 ja, siehe weitere Ausführungen

Aufwand/Auszahlung:

 Deckung der Mehraufwendungen für Energiekosten der Straßenbeleuchtung

Ist die Maßnahme im Haushaltsplan veranschlagt?

 ja        2024        Sachkonto: 54110               Produkt:    527100         Ansatz 110.000,00 € 

 ja        2025        Sachkonto: 54110               Produkt:    527100         Ansatz 105.000,00 € 

Ist der Ansatz ausreichend?

 nein

Ist eine über-/außerplanmäßige Entscheidung erforderlich? 

 ja         2024       Sachkonto:  527100              Produkt:   54110         Betrag 25.000,00 € 

 ja         2025       Sachkonto:  527100              Produkt:   54110         Betrag 35.000,00 € 

Die Deckung erfolgt aus Mehreinnahmen Steuern, allgemeine Zuweisungen des Jahres 2024

2024              Sachkonto:   402100             Produkt:    61110         Ansatz 60.000 €

2025              Übertragung 35.000,00 € Haushaltsrest aus Deckung 2024 


